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Kirchliche Mitteilungen

Samstag, 03. Juli 
10.00 Uhr   Herz-Jesu - Messfeier – Feier der Erstkom-

munion 
18.30 Uhr  Hl. Dreifaltigkeit – Messfeier am Vorabend 

Sonntag, 04. Juli 
9.30 Uhr  Hl. Dreifaltigkeit – Messfeier 
10.00 Uhr   Herz-Jesu - Messfeier – Feier der Erstkom-

munion 
11.00 Uhr   Hl. Kreuz - Messfeier – gleichzeitig Live-

Stream 
16.00 Uhr   Hl. Kreuz – Messfeier der polnischen 

Gemeinde 
19.00 Uhr  Hl. Dreifaltigkeit – Messfeier 
20.00 Uhr  Weingarten - Taizégebet 

Freitag, 09. Juli 
18.30 Uhr  Weingarten – Messfeier 

Samstag, 10. Juli 
12.00 Uhr   Trauung des Brautpaares Annika und Felix 

Bruckert 
18.30 Uhr  Hl. Dreifaltigkeit – Messfeier am Vorabend 

Sonntag, 11. Juli 
9.00 Uhr  Weingarten – Messfeier 
10.30 Uhr   Herz-Jesu – Wort-Gottes-Feier mit dem Clas-

sissimo Bläserquintett Ortenau 
11.00 Uhr   Hl. Kreuz - Messfeier – gleichzeitig Live-

Stream 
19.00 Uhr  Hl. Dreifaltigkeit - Messfeier

SONNTAG, 04.07.  
10:00 Uhr  Gottesdienst (Ahrnke) 

SONNTAG, 11.07.  
10:00 Uhr  Gottesdienst (Präd. Gottfried Zurbrügg) 

SONNTAG, 16.07.  
19:30 Uhr  Abendgottesdienst GinF (Ahrnke + Team) 

Kinderkirche:  
Sonntag, 04.07.  
11:00 Uhr  Jakob und Esau 
Sonntag, 11.07.  
11:00 Uhr  Jakob und Esau 
Sonntag, 18.07.  
11:00 Uhr  Jakob und Esau

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:  Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Silke Wickert
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon: 07 81 / 5 04-14 52
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax: 07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: silke.wickert@reiff.de

Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de
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Seifenkisten-Abfahrtslauf
2021

Liebe Kinder, liebe Eltern!

Nachdem unser Seifenkistenrennen im letzten Jahr
leider pandemiebedingt ausfallen musste,
wollen wir es in diesem Jahr unter den aktuellen
Bedingungen erneut angehen!

Seifenkistentag: Samstag, 31.07.2021

Rennstrecke/
Treffpunkt: Spielplatz Hasengrund

Rennbeginn: 13 Uhr

Jeder, der eine fahrtüchtige Seifenkiste baut,
ist startberechtigt!

* Sicherheit geht vor!
*Die Sicherheit des Fahrers muss gewährleistet sein,

*Helmpflicht!
*Teilnahme auf eigene Gefahr,
Eltern haften für Ihre Kinder!

Alle Fahrer nehmen an der Verlosung des Hauptpreises

teil

Wir freuen uns auf viele kreative, bunte, fahrtüchtige Seifenkisten
und einen spannenden Renntag!!!

Anmeldeschluss und TÜV-Abnahme der Seifenkisten fürs Rennen:

Samstag, 24. Juli 2021 um 15 Uhr

auf dem Rathausplatz Zell-Weierbach

Weitere Infos und Baupläne bei Sonja Bürkle (Tel: 0176-61 63 70 86)
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Mutwillige Sachbeschädigung 
Am Grillplatz Springmatten wurde das Dach der Schutz-
hütte erneut mutwillig beschädigt.  
Damit der Tatzeitraum eingeschränkt werden kann, bitten 
wir um sachdienliche Hinweise an die Ortsverwaltung Zell-
Weierbach. 
Telefonisch unter 0781 82-3290 oder per Mail an ortsver-
waltung.zell-weierbach@offenburg.de 
Die Ortsverwaltung Zell-Weierbach 

Amtliche Bekanntmachungen

Die Ortsverwaltung Zell-Weierbach  
gratuliert ganz herzlich:

Herr Heinz Deck    am 03.07. zum 80. Geburtstag 
Frau Helga Litterst    am 03.07. zum 75. Geburtstag 
Frau Maria Stechmann   am 04.07. zum 75. Geburtstag 
Frau Viviane Jeannin-Wagner   am 07.07. zum 75. Geburtstag 

Besuch der Ortsverwaltung nur mit 
Terminabsprache möglich 

Die Ortsverwaltung ist nur nach einer vorherigen Termi-
nabsprache für den Publikumsverkehr geöffnet! 
Bitte vereinbaren Sie den Termin während der telefo-
nischer Erreichbarzeitszeiten unter Tel. 0781/82-3293 
oder 
E-Mail an: ortsverwaltung.zell-weierbach@offenburg.de 
Die Ortsverwaltung ist wieder zu den üblichen Öffnungs-
zeiten erreichbar: 
Montag-Mittwoch von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Freitag von 08.00. Uhr bis 12.00 Uhr

Bitte beachten Sie innerhalb der Ortsverwaltung die 
geltenden Hygieneregeln:
- Mund-Nasen-Abdeckung tragen
- Abstand halten
- Hände desinfizieren 
Ortsverwaltung Zell-Weierbach 

Bürgerinformation zum Thema Nutria 
Die Nutria, eine gebietsfremde Art, steht nach dem 
Bundesnaturschutzgesetz (§39) wie alle wild lebenden 
Arten der freien Natur unter allgemeinem Artenschutz, 
d.h. sie darf nicht ohne vernünftigen Grund gefangen, 
getötet oder verletzt werden. 
  
Der geschützte Zeitraum gilt nur bis zum 01.08.2021. 
Danach beabsichtigt die Ortsverwaltung hier im Zuge 
einer Sondergenehmigung des Landratsamtes gegen 
die hohe Besiedelung entgegenzuwirken. 
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Baumaßnahmen Heizengasse 
Das Tiefbauamt der Stadt Offenburg teilt mit, dass in der 
Heizengasse mögliche Standorte für Straßenlampen an der 
Straße markiert worden sind. 
+ FOTO1 
Bei Anregungen und Wünschen melden sie sich an die 
Ortsverwaltung Zell-.Weierbach Tel. 0781-3290. 
  
Die Fa. Knäble hat mit dem Bauabschnitt I begonnen. Im 
Zeitraum vom 21.06. bis ca. 25.09.21 wird die Heizengasse 
abschnittweise voll gesperrt sein. 
+ FOTO2 
Die Seitenstraßen werden mittels einer Stahlplatte oder 
ähnliches für eine sichere Überfahrt ausgelegt, auch ist 
immer ein Durchgang für den Fußgänger mit mind. 1,20m 
gewährleistet. 
Die Ortsverwaltung 

 

Baumaßnahme Talbachbbrücke 
Seit dem 14.06.2021 wird der Durchlass des Talbach 
zwischen der Bühlensteinstraße und dem Franz-Herb-Weg 
durch einen Neubau ersetzt. Hierfür muss der Talweg in 
diesem Bereich voll gesperrt werden. Die Maßnahme wird 
ca. 3 - 4 Monate dauern. 
Eine Umleitungsstrecke für den Talweg wird rechtzeitig vor 
Baubeginn ausgeschildert. Diese wird über die Bühlen-
steinstraße und den Franz-Herb-Weg führen, bzw. über die 
Wilhelm Hamm Str. Die Umleitungsstrecken werden jeweils 
als Einbahnstraße beschildert. Für zu Fuß gehende und 
Radfahrende wird entlang der Baustelle ein Durchgang 
hergestellt. Im unmittelbaren Baufeld wird ein absolutes 
Halteverbot ausgeschildert. Die Zufahrt zur Gaigaß wird, 
soweit als möglich, offen gehalten. Hier kann es jedoch 
Stundenweise zu Behinderungen kommen. 
Die Ortsverwaltung 
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Unterstützung bei der Vereinbarung von 
Corona- Impfterminen 

Sollten Sie einen Anspruch auf eine Corona- Schutz-
impfung haben, bietet Ihnen die Nachbarschaftshilfe 
Zell- Weierbach Hilfe bei der Terminvereinbarung an. 
 
Ebenso werden wir Sie dabei unterstützen, den Impfte-
rmin wahrzunehmen. 
 
Sollten Sie unser Angebot in Anspruch nehmen wollen, 
wenden Sie sich bitte an: 
Matthias Mickenautsch - Tel.- Nr.: 0170 – 7 25 35 25. 
 
Ansonsten erreichen Sie uns natürlich unter unserer 
Tel.- Nr.: 0171 - 2 08 75 76. 
 
Nachbarschaftshilfe Zell- Weierbach 

 

Mitteilungen
Landratsamt Ortenaukreis

Schnelle Hilfe für Menschen mit psychischer Erkran-
kung und deren Angehörige 
Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle (IBB) 
berät wieder persönlich 
Aufgrund der Corona-Pandemie konnten die Beratungs-
stellen der Informations-, Beratungs- und Beschwerde-
stelle für psychisch erkrankte Menschen und deren Ange-
hörige (IBB) in den letzten Monaten nur telefonische Hilfe 
anbieten, ab Juli finden auch wieder persönliche Bera-
tungen statt. 
„Mein Sohn ist psychisch erkrankt - wer hilft mir?“, „Ich 
traue mich nicht nach draußen und fühle mich beobachtet“ 
- Mit  solchen und ähnlichen Anliegen können sich 
Menschen an die IBB wenden. Ehrenamtliche Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter beraten kostenlos und informieren 
über das regionale Beratungs- und Unterstützungsan-
gebot. Die 2016 eingerichteten IBB-Stellen haben sich als 
unabhängige Anlaufstelle zwischenzeitlich flächendeckend 
im Ortenaukreis etabliert. An fünf Standorten berät das 
Team aus Angehörigen, Psychiatrie-Erfahrenen, einer 
Fachkraft aus dem sozialpsychiatrischen Feld und der Pati-
entenfürsprecherin jeweils einmal im Monat.  
  
Speziell die Patientenfürsprecherin tritt für Kunden ein, die 
mit ihrer Betreuung und Behandlung unzufrieden sind und 
kann zwischen den Betroffenen und psychiatrischen 
Einrichtungen, Behörden und Arbeitgebern vermitteln. 
  
  
Die Mitarbeiter legen Wert auf eine Beratung auf „Augen-
höhe“. Dies kann die Hemmschwelle, sich Hilfe zu suchen, 
verringern und wechselseitiges Verständnis auf dem Hinter-
grund eigener Erfahrungen fördern. 
  
Die Sprechstunden der IBB-Stellen finden wie folgt statt: 
 
• in Achern beim Caritasverband, Karl-Hergt-Str. 11, jeden 

ersten Montag im Monat von 14 bis 16 Uhr, Telefon: 
07841 6048 4499, Mobil: 01523 6276639

• in Hausach beim Diakonischen Werk, Eichenstr. 24, 
jeden dritten Dienstag im Monat von 14 bis 16 Uhr, 
Telefon: 07834 988 3399, Mobil: 01525 6828302

• in Kehl beim Diakonischen Werk, Marktstr. 3, jeden 
zweiten Montag im Monat von 14 bis 16 Uhr, Telefon: 
07851 9487 5599, Mobil: 01525 6828301

• in Lahr beim Caritas-Verband, Bismarckstr. 82, jeden 
zweiten Donnerstag im Monat von 14 bis 16 Uhr, Telefon: 
07821 95449 2299,Mobil: 01525 6828304

• und in Offenburg bei der AWO, Hauptstr. 58, mit der 
Patientenfürsprecherin, jeden vierten Mittwoch im Monat 
von 14 bis 16 Uhr, Telefon: 0781 805 6699, Mobil: 01525 
6828303.

Das Angebot der IBB-Stelle ist unverbindlich und kann 
ohne Anmeldung genutzt werden. Als Schutzvorkehrung 
wird gebeten einen Mund-Nasen-Schutz zu tragen. Die 
Mitarbeiter der Beratungsstelle unterliegen der Schweige-
pflicht und beraten vertraulich und kostenlos. Eine Rechts-
beratung findet nicht statt. 
  
  
Wolle färben mit Naturfarbe 
Workshop im Freilichtmuseum Vogtsbauernhof 
Samstag, 3. Juli, 10 bis 17 Uhr 
Gutach – Einen Kurs zum Färben mit Naturmaterialien 
bietet das Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbau-
ernhof in Gutach am Samstag, den 3. Juli, an. Von 10 bis 
17 Uhr leitet die Dozentin Andrea Kronenwitter aus Gutach 
mit Sachkenntnis und praktischen Tipps zum Einfärben 
von Sockenwolle an. Die Teilnehmer erlernen den Zugang 
zu unzähligen Farbkreationen, die beim Färben von Texti-
lien mit Naturmaterialien möglich sind. 
Eine Anmeldung für den Workshop unter Telefon 0 78 31 – 
93 56 0 ist erforderlich. Die Kosten betragen 50 Euro (zzgl. 
15 Euro Materialkosten). In der Kursgebühr sind der Muse-
umseintritt und die Parkgebühr enthalten. Die Teilneh-
menden werden gebeten, Haushaltshandschuhe, alte 
Kleider oder eine Schürze mitzubringen. Der Kurs findet im 
Freien statt. 
  
Hintergrundinformation 
Das Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbauernhof ist 
vom 22. Mai bis 7. November 2021 täglich von 9 bis 18 Uhr 
(letzter Einlass 17 Uhr), im August täglich von 9 bis 19 Uhr 
(letzter Einlass 18 Uhr) geöffnet.
Freie Führung für Einzelbesucher täglich um 14.30 Uhr 
Eintritt: Erwachsene, Senioren 10,00 €; Ermäßigt 9,00 €; 
Kinder und Jugendliche (6 bis 17 Jahre) 5,50 €; Familien-
karte ab 23,00 €; Gruppen ab 15 Personen 9,00 €; Jahres-
karte Erwachsene 28,00 €; Jahreskarte Familien 50,00 €. 
Mehr Informationen unter www.vogtsbauernhof.de und 
Servicetelefon + 49 (0) 7831 – 93 56 0. 
 
Online-Vortrag des Ernährungszentrums Ortenau 
Das richtige Trinken hält fit 
In einem Online-Vortrag des Ernährungszentrums Ortenau 
referiert Dr. Silke Bauer zum Thema „Das richtige Trinken 
hält fit“. Der Vortrag findet am Donnerstag,15.Juli 2021 von 
18:00 Uhr-19:30 Uhr statt. „Ohne Nahrung kann der 
Mensch einige Zeit leben, ohne Flüssigkeit aber nur wenige 
Tage. Gerade jetzt im Sommer ist eine ausreichende Flüs-
sigkeitszufuhr und die richtige Getränkewahl für unser 
Wohlbefinden besonders wichtig,“ so die Referentin. Die 
Vielfalt des Getränkeangebots wächst stetig, doch welche 
Getränke sind empfehlenswert? Dr. Silke Bauer stellt in 
ihrem interessanten Vortrag unterschiedliche Getränke vor 
und gibt praktische Tipps, wie richtiges Trinken im Alltag 
gelingt. Die Teilnahme am Online-Vortrag ist kostenfrei. Die 
Zugangsdaten werden per E-Mail zugeschickt. Eine Anmel-
dung ist spätestens bis Dienstag,13. Juli 2021 über ein 
Kontaktformular auf der Homepage des Ernährungszen-
trums Ortenau unter www.EZ-Ortenau.de möglich. 
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Apotheken-Bereitschaft

Freitag, 02.07.2021:
Einhorn-Apotheke Caunes, Tel.: 0781 - 7 73 37
Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr
Hauptstr. 88
77652 Offenburg (Innenstadt) 

Samstag, 03.07.2021:
Burda-Park Apotheke Caunes, Tel.: 0781 - 94 84 88 70
Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr
Kronenplatz 1
77652 Offenburg (Innenstadt) 

Sonntag, 04.07.2021:
Apotheke Zunsweier, Tel.: 0781 - 5 34 56
So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr
Am Kirchberg 2
77656 Offenburg (Zunsweier) 

Montag, 05.07.2021:
Apotheke Haaß Schillerplatz, Tel.: 0781 - 9 35 90
Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr
Zeller Str. 31
77654 Offenburg (Oststadt) 

Dienstag, 06.07.2021:
Marien-Apotheke Schutterwald, Tel.: 0781 - 60 58 30
Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr
Hauptstr. 73
77746 Schutterwald 

Mittwoch, 07.07.2021:
Löwen-Apotheke Oststadt, Tel.: 0781 - 3 61 41
Mi. 08:30 bis Do. 08:30 Uhr
Wilhelmstr. 9
77654 Offenburg (Oststadt) 

Donnerstag, 08.07.2021:
Stadt-Apotheke Offenburg, Tel.: 0781 - 9 19 35 90
Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr
Hauptstr. 43
77652 Offenburg (Innenstadt) 
 

Müllabfuhr

Donnerstag, den 08.07. gelber Sack  
Siehe auch www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de 

Wichtige Rufnummern

Notruf Polizei 110
Notruf Feuerwehr 112
Rettungsdienst / Notarzt 112
Krankentransport 0781/19222
Giftnotruf Freiburg 0761/19240
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Zahnärztlicher Notfalldienst 
  01803/222555-11
Telefonseelsorge 0800/1110-111 
 1110-222
Dorfhelferinnenstation Offenburg 
Einsatzleitung Nelli Beratz 0781/823293 
oder 07808/474400

Netzwerk Nachbarschaft Zell-Weierbach – „NeNa“ 
Persönlich erreichbar montags 18.00 – 20.00 Uhr 
Außerhalb der Sprechzeit kann eine Nachricht auf dem 
Anrufbeantworter hinterlassen werden. Es wird zurück 
gerufen. 
Telefon: 0171-2087576 
Mail: NeNa@nachbarschaftshilfen-offenburg.de 
Homepage: www.nachbarschaftshilfen-offenburg.de 
   
Störungsnummer des E-Werkes Mittelbaden 
(z.B. bei Stromausfall) 07821/280-0
Technischer Notdienst der Badenova 
(Gas, Wasser) 08002/767767
Scherbentelefon 
  9 66 66 66
Ortsverwaltung Zell-Weierbach  
Öffnungszeiten: 
Montag -Mittwoch 8.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr 
Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr   0781 82-3290 
  
Weingartenschule 9484712
Kindertagesstätte „Lohgarten“ 97065350
Kindergarten Weingarten 96909-481
Kernzeitbetreuung 97065350
   
Kath. Pfarramt Weingarten 
weingarten@kath-offenburg.de 0781-96909-161
Evang. Johannes-Brenz-Gemeinde 0781 32617
 

Veranstaltungskalender

Sonntag,04.07.2021
Öffnung Schulmuseum von 14-17 Uhr, Schulmuseum 

Dienstag,06.07.2021 
Figuralchor Offenburg 20 Uhr, Abtsberghalle 

Samstag/Sonntag 10.07.-11.07.2021  
Weinfest des Musikvereins, Rund ums Rathaus 
Samstag,17.07.2021  
Altpapiersammlung Kolping  

Sonntag,18.07.2021 
Mandolinerfest ab 11 Uhr, Mandolinenverein, Vereinsheim 

Dienstag, 20.07.2021  
Blutspende DRK, Abtsberghalle 

Mittwoch, 21.07.2021 
Ortschaftsratsitzung 18 Uhr, Abtsberghalle 

Freitag,23.07.2021
Sommerhock ab 16 Uhr, Akkordeonspielring, Rathausplatz 

Freitag,23.07.2021 
Jahresversammlung Feuerwehr 19 Uhr, Abtsberghalle 

Sonntag, 25.07.2021 
Hüttenfest ab 11 Uhr, Schwarzwaldverein, Walensteinhütte 
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Heimatgeschichtskreis

Erleben Sie Ihren Heimatort von der informativen histo-
risch- schönen Seite 
Ein Spaziergang durch unser Heimatort. 
Auch in diesem Jahr werden wir, vom Heimat- und 
Geschichtsverein aus, unsere ehemaligen drei Ortsteile in 
Form eines Informativen Spazierganges an drei Sams-
tagen durchwandern. Einiges an Geschichte werden Sie 
dabei erfahren. Besonders die vielen Kleindenk-und Erin-
nerungsmale werden dabei angesprochen. Der Spazier-
gang je Ortsteil wird ca. drei Stunden in Anspruch nehmen.    
Heute schon laden wir Sie dazu herzlich ein. Da die 
Gruppengröße nicht mehr als 30 Personen überschreiten 
sollte, bitten wir Sie rechtzeitig um Anmeldung. 
Der erste Dorfspaziergang in den Ortsteil Weierbach findet 
am 7.Auguststatt. Treffpunkt 14.00 Uhr am Winzerbrunnen. 
Der Spaziergang durch den Ortsteil Zell findet am 18. 
September statt. Treffpunkt 14.00 Uhr am Rathausplatz 
Die Wanderung durch den am höchstgelegenen Ortsteil 
Riedle findet am 9. Oktober statt. Treffpunkt 14.00 Uhr am 
Dorfplatz. 
Bei jedem der drei Spaziergänge wartet eine Überraschung 
auf sie. 
Nur angemeldete Personen können bei dem Spazier-
gang mitmachen. 
   
Noch suchen wir Zeitzeugen  
Wer kann uns bei der Suche helfen? 
Schießsport in der Zwischenkriegszeit 
In einem „Festbuch“ von 1934 zum 10-jährigen Bestehen 
der NSDAP-Ortsgruppe Offenburg wird über die soge-
nannte „Freischar Damm“ berichtet. 
Aus dem Text geht hervor, dass diese als „wehrpolitische-
Organisation“ im Jahre 1923 gegründet wurde. 
Sie hat sich „in einem Hause in Zell-Weierbach(Bachmann) 
wöchentlich“ zu Schießsportübungen getroffen. 
Zwischen der Organisation Damm und der NSDAP bestand 
ein gewisser politischerGegensatz, sodass die Organisa-
tion Damm 1928 aufgelöst wurde. 
Wer weiß etwas zur Geschichte der FreischarDamm oder 
dem Haus  Bachmann? 
Melden Sie sich gerne bei Alfons End 01721078074 oder 
Leon Pfaff 015755189416 
  
Die Aktion ,,schöne Vorgärten“,  verlängern wir um eine 
Woche 
Haben Sie ein schöner Vorgarten über den wir mit einem 
Bild im Mitteilungsblatt für die Dorfgemeinschaft berichten 
können? 
Melden Sie sich bei Alfons End 0172 1078074 
Aktion Sitz- und Ruhebank 
Wer hat Ideen, wo eine Sitzbank bei uns im Ort noch zur 
Ruhe und Einkehr angebracht wäre? 
Oder wo eine Sitzbank in schlechtem Zustand ist. 
Bitte meldet Euch auf dem Rathaus Tel. 823292 
  

Wir haben so Einiges in nächster Zeit vor, zum Wohle 
unseres Heimatortes. Deshalb suchen wir Helferinnen 
und Helfer, die unser Vorhaben unterstützen.  
  
So z.B. beim Renovieren von Sitzbänken, Brunnen und 
Kleindenkmale im Ort. Auch für die Umgestaltung im 
Schulmuseum und im Tagelöhnerhaus suchen wir 
Mithelfer. Hobby -Gärtner zur Pflege von Blumen und 
Kleinanlagen, sowie Hobby- Maler für leichte Arbeiten. 
Gerade in dieser schweren Zeit der Pandemie suchen wir 
Bürgerinnen und Bürger, 
die unseren Verein unterstützen, in welcher Form auch 
immer. Jegliche Hilfe, ob durch Arbeitskraft oder durch 
Spenden, hilft uns über die Zeit hinweg. 
Da wir derzeit keine Einnahmen durch Feste und Ausstel-
lungen haben, sind wir auf Ihre Hilfe angewiesen, um die 
Dorfgeschichte, Kleindenkmale und Erinnerungen von einst 
zu erhalten. 
Selbst durch Ihre Mitgliedschaft haben Sie ein Beitrag zur 
Erhaltung der Dorfgeschichte beigetragen. (unser Jahres-
beitrag beträgt nur 5,-€)   
Gerne bringen wir ihnen ein Mitgliedsformular vorbei. 
Melden können Sie sich bei Alfons End Tel. 0172 1078074 
Bedanken möchten wir uns bei allen Spenderinnen und 
Spendern, für Ihre bisherige Unterstützung.  
Wenn Sie uns durch eine Spende unterstützen wollen, hier 
unser Spendenkonto bei der Volksbank: DE25 6649 0000 
0011 8729 05. Herzlichen Dank sagen wir allen bisherigen 
Spenderinnen und Spendern. 

zum Mitmachen 
Muettersproch-Sprochschuel 
Teil 23. Ufgab der Sprochschuel isch: 
  
Ufgab der Sprochschuel isch: 
s`richdige Word un Satz in Hochditsch 
üwersetze, un was der Satz/Word 
bediddet, rusfinde:  
  

am beschde usschniede  
  
un für d`nägscht Generation uffhebe.  
  
E Trooscht 
De andere geht`s guet, 
sage d`Litt- un mit Recht. 
Aber däne, wo`s bi uns guet Geht, 
geht`s au nit schlecht! 
 (usem Biichli vum Paul Nunnenmacher) 
  
  
Machen Sie mit: Wenn Sie Mundart- Sätze, oder lustige 
Begebenheiten aus dem Ort von einst noch kennen, einfach 
aufschreiben und in den Narren-Briefkasten gegenüber 
vom Rathaus einwerfen. 
  
  
Spruch der Woche 
Eitel Ehre, Lust und Geld sind die Götter dieser Welt.  
  
Zitat der Woche 
Reichen die Kräfte nicht aus, so ist doch der Wille zu loben.
(Ovid) 
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,,sehr gefährlich....“ 
,,Herr Ober, ich habe in meinem Brötchen zwei Schrotku-
geln gefunden!“ 
Na so was, da muss einer die Flinte ins Korn geworfen 
haben.“ 
  
Wir  suchen für die ,,Schmunzelecke“ lustige Begeben-
heiten aus unserem Heimatort! 
 
Bücherflohmarkt des Heimat- und Geschichtsvereins 
Zell-Weierbach 
Am Samstag, den 3. Juli 2021 öffnet der Bücherflohmarkt 
des Heimat- und Geschichtsvereins Zell-Weierbach, 
Weinstr. 6 (alte Post) wieder. In der Zeit von 14:00 Uhr bis 
17:00 Uhr können sich interessierte Besucher, unter Einhal-
tung der geltenden AHA-Regeln, mit Lesestoff eindecken. 
Im Hinblick auf die Raumgröße wird jedoch darum gebeten, 
dass nicht mehr als 4 Personen gleichzeitig den Bücher-
flohmarkt besuchen. Weitere Fragen beantwortet Nicola 
Dietrich, telefonisch unter 0781 – 33450 oder per E-Mail 
nd1958@gmx.de 
 

Schulmuseum

Schulmuseum für  
ehemals Großherzoglich  

Badische Schulen

Nachrichten  
Ab sofort sind wieder Gruppenbesuche unter AHA-
Regeln möglich 
  
Am 4. Juli haben wir unseren offenen Sonntag. 
Das Schulmusem ist wieder regelmäßig an jedem 1. 
Sonntag im Monat geöffnet, von 14.00 bis 17.00 Uhr. 
 Auf Ihren Besuch freut sich heute schon das Museum-
Team Zell-Weierbach. 
 

Vereine Zell-Weierbach

Akkordeon-Spielring Zell-Weierbach/
Rammersweier 

Sommerhock - musikalischer Sommerabend - am 
Freitag 23.07.2021 ab 17:00 Uhr auf dem Rathausplatz 
in Zell-Weierbach 
Nach 2 Jahren Unterbrechung, verursacht durch die 
Corona-Pandemie, kann unser beliebter Sommerhock 
wieder stattfinden. 
Bedingt durch die erforderlichen Hygiene-Auflagen (AHA-
Regeln) wird dieser als musikalischer Sommerabend statt-
finden. 
  

Nach langer Probe- und Konzertpause freuen sich das 
Harmonika-Orchester Jockers aus Kehl-Kork und das 1. 
Orchester vom Akkordeon-Spielring wieder auftreten zu 
können. 
In den seit kurzem möglichen intensiven Musikproben wird 
Patric Jockers mit den Orchestern ein unterhaltsames 
Konzert gestalten.   
  
Zum „Musikalischen Sommerabend“ laden wir die 
Bevölkerung und Freunde der Akkordeonmusik am 
Freitag den 23.07.2021 ab 17:00 Uhr auf dem Rathaus-
platz in Zell-Weierbach herzlich ein. 
  
Eine Bewirtung erfolgt konform zu den dann gültigen 
Corona- und Hygiene-Auflagen. 
Hierzu werden wir kurzfristig in den Mitteilungsblättern vor 
dem Konzert berichten. 
  
Wir freuen uns auf ihren Besuch.
Ihr Akkordeon-Spielring Zell-Weierbach / Rammers-
weier 
 

Schwarzwaldverein

Nordic Walking beim Schwarzwaldverein
Der „Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e.V.“unternimmt 
am 03.07.2021 eine Nordic-Walking-Tour. Der Beginn ist 
um 07:30 Uhr, Dauer ca. 2 Stunden im Zeller-Wald. Treff-
punkt ist am Vereinsheim „Walensteinhütte“ in Offenburg – 
Zell-Weierbach. Eine Anmeldung ist beim Walking-Trainer 
wegen der Corona-Vorschriften vorher zwingend erforder-
lich. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Bitte Anmeldung und Anfragen an den Walking-Trainer 
Andreas Brucksch, Mobil: 0157 56185817 oder per e-mail: 
andreas-brucksch@swv-zell-weierbach.de

Euer Schwarzwaldverein im „Offenburger Rebland“.
Mehr: www.swv-zell-weierbach.de

Mandolinen- u. Gitarrenverein  
Zell-Weierbach 

Mandolinen- und Gitarrenverein Zell-Weierbach e.V. 
  
Am Mittwoch, 21. Juli 2021 findet um 19.30 Uhr unsere 
Generalversammlung statt. Die Versammlung findet auf 
dem Festplatz vor dem Vereinsheim im Freien statt. Bei 
schlechtem Wetter weichen wir in den Heimatsaal der 
Winzergenossenschaft aus. 
  
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Bericht der Schriftführerin 
3. Kassenbericht 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Bericht des Dirigenten und der Ausbilder 
6. Entlastung der Vorstandschaft 
7. Neuwahlen 
8. Wünsche und Anträge, Verschiedenes 
  
Wir laden alle Mitglieder und Freunde unseres Vereins herz-
lich zur Generalversammlung ein. Über eine zahlreiche Teil-
nahme freuen wir uns sehr. 
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Musikverein
Zell-Weierbach

In einer Woche ist unser Weinfest rund ums Rathaus 
und auch Essen zum Mitnehmen 
Ist es nicht so, dass wir uns mittlerweile an diese fast 
terminlose Zeit im Privaten gewöhnt haben? Die Lust, 
etwas zu unternehmen, in eine Gaststätte zu gehen oder 
ein Fest zu besuchen, muss häufig erst wieder vom Corona 
Staub befreit werden! Tun wir das, denn Gelegenheit zum 
Durchstarten in die (hoffentlich dann auch noch geltende) 
Niedrig-Inzidenz Corona Zeit gibt Ihnen allen gerne der 
Musikverein Zell-Weierbach am nächsten Wochenende an. 
Zu allererst das Neueste  auf unserem Fest: Wir bieten 
Ihnen auf dem Festplatz auch an, das Essen zum 
Mitnehmen nach Hause, wohl verpackt in einem Warm-
haltebehältnis - und das am Samstag wie auch am Sonntag. 
Am Samstag, 10. Juli, starten wir mit dem Weinfest rund 
ums Rathaus um 16 Uhr, damit Sie Gelegenheit haben, 
bereits zum Vespern bei uns vorbei zu schauen. Die Küche 
bietet Grill- und Currywurst, Steak im Weck und Steak mit 
Pommes frites oder Pommes frites mit Ketchup an. Und 
wenn es eine schöne, laue Sommernacht werden wird, der 
Samstagabend, dann steht nichts im Wege, den Abend 
lange zu genießen. Wir sind für Sie da. 

Dieses Jahr haben wir, wie bereits berichtet, den Gastka-
pellen abgesagt, damit wir mehr Platz haben für die Gäste 
unter Corona Bedingungen und auch, weil die anderen 
Musikkapellen erst vor kurzem, wie auch wir, mit dem 
Proben angefangen haben und so schnell ist halt ein Unter-
haltungskonzert nicht wieder aufzufrischen. Mit unserer 
neuen Lautsprecheranlage werden wir Sie dafür ersatz-
weise dezent mit unterhaltsamer Blasmusik „versorgen“. 
Freuen Sie sich schon jetzt auf nächstes Jahr, wenn das 
Blasorchester Zusenhofen mit Benjamin Litterst (Fessen-
bach) und die Stadtkapelle Zell am Harmersbach mit Stefan 
Polap an der Spitze bei uns für beste Unterhaltung sorgen 
wollen. Diese Zusage haben wir super schnell von den 
beiden Vereinen bekommen – eine tolle Entscheidungs-
freude. 

Am Sonntag, 11. Juli, wollen es die Helferinnen und Helfer 
des Musikvereins Zell-Weierbach Ihnen von 11 bis 18 Uhr 
gut gehen lassen (um 21 Uhr ist das Fußballeuropaend-
spiel). Der Küchenchef und seine Mannschaft bereiten für 
Sie zu neben Grill- und Currywurst und Pommes frites auch 
Schnitzel mit Brot oder Schnitzel mit Pommes frites (auch 
als Seniorenteller) und das vegetarische Feta mit Gemüse 
aus dem Ofen. Den Kaffeebereich wird es dieses Jahr am 
Sonntag aus Corona Gründen leider nicht geben. Wir 
hoffen auf ihr Verständnis dafür. 

Zum Ausschank kommen Müller-Thurgau, Klingelberger 
(trocken) und Rosé (0,75 l-Fl.) der Weinmanufaktur Gengen-
bachOffenburg, das Waldhaus „ohne Filter“ (0,33 l-Fl.) und 
Waldhaus Hefeweizen (0,5 l-Fl.) sowie alkoholfreie 
Getränke. 

Wir haben auch zwei Bedienungen engagiert, damit Sie 
an Ihrem Platz bleiben können. Denn dann läuft alles 
sicherlich Corona konformer ab. 
Nach dem derzeitigen Stand ist es wohl nur erforderlich, 
dass Sie Ihren Festbesuch auf einem Zettel oder auf einer 
Liste mit Name und Telefonnummer festhalten. Diese 
Datenblätter werden nach 4 Wochen ungesehen von uns 
vernichtet. 

Nachdem hoffentlich der große Schrecken der Corona 
Pandemie hinter uns liegt, wollen wir wieder in die Jugend-
ausbildung voll einsteigen. Wir werden am Freitag, 16. 
Juli, zu den einzelnen Blockflötengruppen in den Unter-
richt von Dagmar Reister kommen und dort die Instru-
mente unserer Musikkapelle vorstellen. Am Samstag, 17. 
Juli, ist es dann für alle Schüler von Zell-Weierbach so 
weit, insbesondere für die der 2. oder 3. Klasse.Unser 
Jugendteam hat dafür den Heimatsaal der Vinothek 
Zeller Abtsberg, Schulstraße, für die Zeit von 14 – 16 
Uhr angemietet. Die Musiker führen dort allen Interes-
sierten und Eltern unsere gespielten Instrumente vor. Ziel 
ist es, Kinder und Jugendliche für ein Blasinstrument 
oder das Schlagzeug zu begeistern. Im Herbst werden 
dann der Unterricht und die Bläserklasse starten. Darüber 
wollen wir später informieren. 
Also, unterstützen Sie bitte den Musikverein Zell-Weier-
bach durch den Besuch unseres Weinfestes rund ums 
Rathaus und sprechen Sie Ihre Kinder oder Enkel an wegen 
einer Ausbildung an einem Blasinstrument in unserem 
Verein. Auch den Blockflötenkindern werden wieder neue 
Kurse angeboten. 
Ihr Musikverein Zell-Weierbach 
 

Turnverein 
Zell-Weierbach

Stadt Offenburg ehrt Sportfunktionäre 
Zu Beginn der Gemeinderatssitzung am 28.Juni 2021 
verlieh der Oberbürgermeister Marco Steffens Sport-
Ehrenbriefe und Sport-Ehrennadeln der Stadt Offenburg 
unter anderem auch an zwei Zell-Weierbacher Sportfunkti-
onäre vom Turnverein Zell-Weierbach. 
Bruno Ehrhard wurde mit Sportler-Ehrenbrief ausge-
zeichnet, für sein 40 jähriges Engagement beim TV Zell-
Weierbach. Er war 10 Jahre Leichtathletikwart, fünf Jahre 
Kassenprüfer und sechs Jahre Kassenwart. Von 1973 bis 
1979 war er Vorsitzinder des Vereins. Mit seinem Verein-
seintritt 1953 übernahm er bereits das Amt des Leichtath-
letikwarts. 
Werner Münster  wurde die Sport-Ehrennadel verliehen. 
33 Jahre lang war Werner Münster von 1987 bis 2020 beim 
TV Zell-Weierbach Leiter der Prellballabteilung, Trainer der 
Prellballabteilung und Helfer in den Turngruppen. 
  
Die Ortsverwaltung bedankt sich ebenfalls bei Bruno 
Ehrhard und Werner Münster für das langjährige Engage-
ment im Turnverein  Zell-Weierbach. 
  
Die Ortsverwaltung 

Foto: TV/Sonja Bürkle
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Sonstige Veranstaltungen

VHS- Außenstelle Durbach 
kleine Kräuterwanderung in Durbach 

am Freitag, den 09.07.2021 von 16.00 – 18.30 Uhr 
Das Wissen um die Kraft, die in den Pflanzen steckt, und 
Geschichten, die sich um sie ranken, dies alles erfahren Sie 
bei diesem Spaziergang. Auf dem ca. 3 km langen Rundweg 
auf dem Talweg am Durbach entlang lernen Sie die Pflanzen 
am Wegesrand kennen. Sie erhalten Einblick in ihre volks-
heilkundlich überlieferte Wirkung und wie man sie schmack-
haft in der Küche einsetzen kann. Am Ende gibt es eine 
kleine Kostprobe aus der Wildkräuter-küche 
  
Treffpunkt: Parkplatz beim Schwimmbad in Durbach 
Kosten: 20,00 € 
  

vhs Durbach trifft......Wein & Hof Glanzmann  
zum Thema ökologischer Weinbau mit Weinprobe 

  
am Montag, den 19.07.2021 von 19.00 – 21.30 Uhr 
  
Winzer und Kellmermeister Alexander Spinner wird Ihnen 
bei einer fachlich moderierten Exkursion durch die Wein-
berge seine Weinbauphilosophie „so wenig wie möglich, so 
viel wie nötig und immer im Einklang mit der Natur“ 
vorstellen. 
Im Anschluss wartet auf Sie eine Verkostung der hervorra-
genden Bioweine 
  
Treffpunkt: Wein & Hof Glanzmann, Stöcken 3, 77770 
Durbach 
Kosten: 20,00 € 
  
  
Anmeldungen zu diesen beiden interessanten Veranstal-
tungen sind ab sofort möglich. 
Gerne telefonisch, per Mail oder über die Internetseite 
www.vhs-ortenau.de 
  
  
Ich freue mich auf IHRE Anmeldungen! 
  
Patricia Winter 
vhs Ortenau – Außenstelle Durbach 
Langmatt 13a 
77770 Durbach 
T. 0781 – 250 85 48 
M. 0176 – 220 19 143 
Email: durbach@vhs-ortenau.de 
  
  
Entsäuern und Entschlacken auf dem Weg zu 

mehr Gesundheit  Zweiteiliges Online-
Seminar 

Termine montags 19. und 26.07.2021, 
jeweils 18:00-19:30 Uhr 
Referentin: Heilpraktikerin Dr. phil. Susanne Hildebrandt 
Kosten: 30 Euro 
Was haben Falten, Altersbeschwerden, Migräne, vielerlei 
Schmerzen, Hautjucken, Übergewicht und Schlaflosigkeit 
gemeinsam? Es könnte Übersäuerung sein: da ersticken 
die Zellen quasi im Müll. Das Zwischenzellgewebe wird als 
Säuren- und Schlackenparkplatz missbraucht und alles 
kommt ins Stocken. Verlassen Sie die Säurefalle! Entschla-
cken und Entsäuern macht gesund und attraktiv. Der zwei-

teilige Online - Kurs zeigt Ihnen wie Sie die basische 
Routine in Ihren Alltag integrieren: basenüberschüssige 
Ernährung und gezielte Nahrungsergänzungsmittel, Bewe-
gung, Bürstenmassage und die Entsäuerung über die Haut 
mit der basischen Körperpflege. 
Anmeldung bis 11. Juli und weitere Informationen beim 
Bildungszentrum Offenburg unter 0781 925040 oder www.
bildungszentrum-offenburg.de. 
  
Die Angemeldeten erhalten rechtzeitig im Vorfeld der 
Veranstaltung den ZOOM - Zugangslink gemailt zusammen 
mit ausführlichen Unterlagen zum Thema. 
  
 

Lesung: „Josef Aldenhoff: Bin ich schon alt 
oder wird das wieder? 

Älterwerden für Ungeübte“ 
Nie wurden wir so jung alt. Und doch wird über keine 
Lebensphase so missmutig und ängstlich, gleichwohl 
verlogen beschönigend geschrieben wie über das, was wir 
Alter nennen. Josef Aldenhoff, erfahrener Psychiater und 
die 70 fest im Blick, räumt mit Larmoyanz genauso auf wie 
mit Schwarzmalerei. Dieses Buch gewinnt dem Leben ab 
60 neue Aspekte ab – zwischen provokantem Realismus 
und wunderbaren Möglichkeiten. Aldenhoff schaut genau 
hin auf das, was das Leben 60plus für ihn und all die 
anderen Alternden bereithält – an Verlusten wie an Chancen. 
Dabei geht es genauso um Gewicht, Fitness von Körper 
und Geist wie um Neugier, Liebe und Lust auf Neues. Wer 
sich im Ruhestand zur Ruhe setzt, baut schnell ab; wer sich 
neue Unruhe zumutet, lebt auf. 
Josef Aldenhoff durchlief eine Ausbildung in Neurobiologie, 
Psychiatrie und Psychotherapie. Heute arbeitet er als 
Therapeut, Autor und Berater. 
  
Die Lesung mit Josef Aldenhoff findet am Dienstag, 13. 
Juli 2021, um 19 Uhr, Open Air vor der Reithalle statt. 
  
Eine Anmeldung ist verpflichtend. Karten sind Montag bis 
Donnerstag, 8.30 bis 12 Uhr im Seniorenbüro, Am Markt-
platz 5, erhältlich. Eine telefonische Reservierung der Karte 
ist ebenso von Montag bis Donnerstag 8.30 bis 12 Uhr und 
13 bis 16 Uhr im Seniorenbüro, Telefon 0781 82-22 22, 
möglich. 
Der Eintritt kostet 6 €. Anmeldeschluss ist Donnerstag, 8. 
Juli 2021. 
  
Hinweise zu Corona: 
Die Veranstaltung wird im Einklang mit der am Veranstal-
tungstag gültigen Coronaverordnung durchgeführt. So 
kann z. B. eine Pflicht zum Tragen von Mund-Nasenbede-
ckung bestehen oder auch andere, aktuelle noch nicht 
absehbare Regeln zum Infektionsschutz gelten. Für diese 
Veranstaltung erfolgt (bis auf Widerruf) eine Kontaktdaten-
erfassung aller Besucher*innen. 
  
Die Lesung wird in Kooperation von der Stadtbibliothek 
Offenburg und dem Seniorenbüro Offenburg veranstaltet. 
  
 

„Alzheimer, Demenz was nun?“ –  eine 
Einführung in das Krankheitsbild, Umgang 

und Kommunikation mit den 
Demenzerkrankten 

Die nächste Veranstaltung der Alzheimer Initiative 
Offenburg findet am Donnerstag 08.07.2021, um 18.30 
Uhr im Stadtteil- und Familienzentrum am Mühlbach, 
Vogesenstraße 14a, 77652 Offenburg, statt.  
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Der Vortrag wird als Hybridveranstaltung stattfinden, 
d.h. Interessierte können persönlich zur Veranstaltung 
kommen oder online von zu Hause aus teilnehmen.  
In dem Vortrag „Demenz, was ist das?“ wird beschrieben, 
was Demenz genau bedeutet, wie sie entstehen kann und 
verläuft, welche Probleme sich den Kranken und ihren 
Angehörigen stellen und ob es Vorbeugungs- und Behand-
lungsmöglichkeiten gibt. 
  
Bei Menschen im höheren und hohen Alter kommt es nicht 
selten zur Entwicklung einer Demenzerkrankung. Die 
häufigste, aber nicht die einzige Ursache ist die Alzheimer-
Krankheit. Andere Ursachen sind z.B. die Lewy-Körper-
chen- und die Pick-Krankheit, aber auch Schlaganfälle, 
Schädigungen der Blutgefäße bei Bluthochdruck und 
Störungen der Zirkulation von Nervenwasser. 
Referent ist Prof. Klaus Schmidtke, Neurologe und Geri-
ater, Rehaklinik Klausenbach, Nordrach und Ortenau-
Klinikum, Offenburg-Kehl. 
  
Die Lebensgeschichte eines Menschen ist ein Haus mit 
vielen Zimmern, der Einsatz der Schlüsselwörter ermög-
licht einen Zugang und wirkt wie ein Türöffner. Im Pflege-
alltag führt dies zu einer Reduzierung von Stress sowohl für 
den demenzerkrankten Menschen wie auch für die Betreu-
enden. Man kann die Lebenswelt des Betroffenen besser 
verstehen und kann sein Verhalten besser einordnen. 
  
Referentin Elfriede Marino, Fachkraft für Gerontopsychi-
atrie und Altenpflegerin, 40 Jahre Wohnbereichsleiterin in 
einem beschützenden Wohnbereich, Buchautorin und 
Dozentin rund um das Thema Demenz, geht in ihrem 
Vortrag „Schlüsselwörter zum Menschen mit Demenz“ 
darauf ein, Verhaltensweisen von Demenzkranken zu 
verstehen und Hilfen zu angemessenem Verhalten zu 
geben. Sie will Hilfestellungen geben zum Umgang mit 
Verhaltensstörungen und in schwierigen Situationen. 
  
Die Alzheimer Initiative Offenburg ist ein Netzwerk der 
Wohlfahrtsverbände mit dem Landratsamt, den Kommunen, 
den Kliniken und den Pflegeeinrichtungen für dementiell 
erkrankte Menschen und deren Angehörige. 
  
  
Zur Teilnahme ist eine vorherige Anmeldung bei der Demen-
zagentur im Seniorenbüro der Stadt Offenburg, Telefon 
0781 82-2337 oder per Email an demenzagentur@offen-
burg.de unter Angabe der eigenen Email-Adresse und der 
Art der Teilnahme (digital oder vor Ort) verpflichtend. 
Anmeldeschluss ist Dienstag, 6. Juli 2021. Die Teilnehmer-
zahl im Stadtteil- und Familienzentrum ist begrenzt. Für die 
Online-Teilnahme erhalten Sie nach Anmeldeschluss den 
Zugangslink und weitere Informationen per Email. 
  
Der Eintritt ist frei. 
  
Für den Vortrag im Stadtteil- und Familienzentrum gelten 
folgende Voraussetzungen: 
Es gelten die hygienerechtlichen Vorschriften AHAL 
(Abstand halten, Hygiene beachten, im Alltag Maske 
tragen, regelmäßig lüften). Voraussetzung für die Teilnahme 
ist eine der „3Gs“ (genesen, geimpft, getestet). Teilneh-
mende bringen bitte eine entsprechende Bescheinigung 
und ihre medizinischen Maske oder FFP2-Maske mit. Diese 
ist beim Betreten des Stadtteil- und Familienzentrums und 
während der Veranstaltung zu tragen. Am Eingang steht ein 
Desinfektionsspender bereit. Der Verzehr von mitge-
brachten Speisen und Getränken ist auf Grund von Corona 
nicht möglich 

Immunstärkende Sommer-Wildkräuter-
Onlineseminar 

Wildkräuter schmecken und können dem Körper gut tun. In 
diesem online-Seminar wird die ausgebildete Kräuterpäda-
gogin Ulrike Armbruster Wissenswertes über immunstär-
kende Sommer-Wildkräuter in der Küche und in der Natur-
heilkunde vermitteln. Die Autorin mehrerer Wildkräuterbü-
cher wird in ihrem Onlinevortrag (Aufzeichnung bei Tages-
licht) unterschiedliche Wildkräuter, wie sie zu dieser Jahres-
zeit wachsen, vor Ort in der Natur suchen und bestimmen. 
Die Teilnehmenden können Fragen zu den vorgestellten 
Wildkräutern stellen, die die Referentin nach Möglichkeit 
schon während der Veranstaltung beantwortet.  
Die Angemeldeten erhalten vom Bildungszentrum Offen-
burg den Zugangslink gemailt. In der Teilnahmegebühr ist 
ein Probierpaket mit Kräuterspezialitäten enthalten (inclu-
sive Rezeptvorschlägen mit den im Vortrag besprochenen 
Kräutern und Versandkosten). Die Päckchen mit den Kräu-
terspezialitäten werden vor dem Seminar vom Bildungs-
zentrum verschickt.  
 Referentin: Ulrike Armbruster, Kräuter- und Naturheilkun-
depädagogin   
Termin: Donnerstag, 8. Juli, 19:00 – 20:30 Uhr  
im Internet via Zoom  
Teilnahmegebühr: 32,00 Euro (incl. Probierpaket)  
Anmeldung bis 4. Juli und weitere Informationen beim 
Bildungszentrum Offenburg, info@bildungszentrum-offen-
burg.de, Tel. 0781 925040, www.bildungszentrum-offen-
burg.de  
  
 
 Wohnberatung – Mehr Lebensqualität durch 

weniger Barrieren 
Das Seniorenbüro bietet regelmäßig eine Wohnberatung 
an. 
Die nächste Sprechstunde findet am Montag, 5.7.2021 in 
der Zeit von 16 - 17.30 Uhr im Seniorenbüro im Markt-
center, Am Marktplatz 5, statt. 
So lange wie möglich selbstbestimmt und ohne Hinder-
nisse in der eigenen Wohnung leben zu können, auch mit 
einer Behinderung oder im Alter, das wünschen sich viele 
Menschen. Die ehrenamtlichen Wohnberater geben Tipps, 
wie kleine Maßnahmen in der Wohnung für mehr Sicherheit 
sorgen, informieren über die Möglichkeiten der barriere-
freien Anpassung der Wohnung, über Finanzierungsmög-
lichkeiten und begleiten die Maßnahmen. Sie sind nicht 
mehr berufstätig und stellen ausschließlich ihre langjährige 
Erfahrung zur Verfügung. Das Angebot ist kostenlos. Eine 
Anmeldung im Seniorenbüro unter Telefon 0781 82-2222 
ist erforderlich; Hausbesuche mit Terminvereinbarung sind 
auch möglich. 
  
Hinweise für Corona: 
Bitte Mund-Nasen-Schutz mitbringen. Dieser ist beim 
Betreten des Seniorenbüros und während des Beratungs-
gespräches zu tragen. Am Eingang steht ein Desinfektions-
spender bereit. 
  
Wer klug ist, sorgt vor: Deshalb sollten man in jeder Lebens-
lage sicher sein können, dass im eigenen Sinne gehandelt 
wird. Jeder kann plötzlich und unerwartet auf Hilfe ange-
wiesen sein. Da stellen sich Fragen wie: Was ist zu tun bei 
einem Unfall? Wie sorge ich richtig vor? Was ist zu 
beachten, wenn ein längerer Klinikaufenthalt bevorsteht? 
Welche Regelungen und Verträge sind bei meiner Wohnung/ 
meinem Haus zu beachten? 
Das Seniorenbüro der Stadt Offenburg hat daher einen 
Notfall- und Vorsorgeordner erstellt. Kurz und prägnant 
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erläutert und bündelt er Formulare, Verfügungen und wich-
tige Informationen an einem Ort. 
Der nächste Termin für die Ausgabe des Notfall- und 
Vorsorgeordners findet am, 
Donnerstag, 1. Juli, im Seniorenbüro Offenburg, Am Markt-
platz 5, statt. 
  
Die Ausgabe erfolgt nur nach Terminabsprache. Termine 
sind im Seniorenbüro, Telefon 0781 82 2222, erhältlich. 
  
Hinweise für Corona: 
Bitte Mund-Nasen-Schutz mitbringen. Dieser ist beim 
Betreten des Seniorenbüros und während des Beratungs-
gespräches zu tragen. Am Eingang steht ein Desinfektions-
spender bereit. 
  
 

Demeter Baden-Württemberg e.V. –  
Verein für biodynamisches Gärtnern 

Angebot Exkursion zu Demeter-Gemüsegärtnerei und 
Demeter-Kräutergärtnerei am Kaiserstuhl 
Am Sonntag, den 11. Juli 2021 bietet der Demeter e.V. eine 
Tages-Lehrfahrt an den Kaiserstuhl und an den Tuniberg 
an. 
Auf dem Programm steht vormittags der Besuch der 
Gemüsegärtnerei Querbeet. Auf 15 Hektar wird in einer der 
wärmsten Regionen Deutschlands Gemüse angebaut und 
regional vermarktet. Der Betrieb ist Partner der Regional-
wert AG, einer Bürgeraktiengesellschaft, die sich für eine 
nachhaltige Regionalwirtschaft einsetzt. Sie finanziert 
ökologische Höfe und Betriebe entlang der gesamten 
Wertschöpfungskette und ermöglicht dadurch eine alterna-
tive – außerfamiliäre – Hofnachfolge. 
Mittags besteht die Möglichkeit zur gemeinsamen Einkehr. 
Das Ziel am Nachmittag ist die Demeter- Kräutergärtnerei 
Urban in Schallstadt: samenfeste klassische und beson-
dere Kräuter, Bienenweidepflanzen, Raritäten, alte Sorten 
und vergessene Bauerngartenpflanzen, essbare Blüten; es 
wird Saatgut gezüchtet und handgemachter Bio-Tee herge-
stellt. Carolin Urban hat sich auf 1800 qm ihren Wunsch 
nach Gestaltung, Lebendigkeit und Natur erfüllt. Die Gärt-
nerei in ihrer ganzen Pracht und Unvollkommenheit ist 
ausschließlich aus Handarbeit entstanden. 
Die Lehrfahrt bietet sich an für Haus- und Kleingärtner, 
Erwerbsanbauer und für Verbraucher, die einen Einblick in 
die Erzeugung von biologischen Lebensmitteln gewinnen 
wollen. Die Fahrt ist ganztägig, Abfahrt ab Offenburg. Auch 
interessierte Nichtmitglieder können gerne teilnehmen. 
Kosten für Fahrt und alle Besichtigungen 45 EUR. 
Weitere Informationen und Anmeldung bis zum 03. Juli 
unter Tel. 0781/93603999  oder unter arge-biodyn-landbau-
og@gmx.net 

 
Rechtliche Hilfe zur originellen Idee  
Telefonsprechstunde: Kostenlose 

Erfinderberatung der IHK Südlicher 
Oberrhein 

Kreativität und Erfindergeist sind wesentliche Kern-
stücke des Unternehmertums. Doch ist die pfiffigste 
Schöpfung wertlos, wird sie nicht vor Ideenklau und 
Nachahmung geschützt. Die Industrie- und Handels-
kammer Südlicher Oberrhein bietet deshalb in Koope-
ration mit Patentanwälten aus dem Kammerbezirk 
regelmäßig kostenlose Erstberatungen zu gewerb-
lichen Schutzrechten an. 
In der Erfinderberatung erhalten die Ratsuchenden Infor-
mationen über die grundsätzliche Schutzfähigkeit von 

technischen Erfindungen, Marken und Designs. Außerdem 
veranschaulichen die Experten der IHK das konkrete 
Vorgehen für eine Schutzrechtsanmeldung und beleuchten 
wichtige Fallstricke. Möglichkeiten, Wege und Kosten zur 
Recherche von gewerblichen Schutzrechten werden aufge-
zeigt. Denn mithilfe von Patenten und Gebrauchsmustern, 
aber auch Marken und Designs, haben Erfinder vielfältige 
Möglichkeiten, sich von Wettbewerbern zu differenzieren 
und das eigene Know-how zu schützen. 
  
„Gerade in der momentanen Situation möchten wir Erfinder 
mit einer pfiffigen Entwicklung ermuntern, mit neuen Ideen 
durchzustarten“, ermutigt Philipp Klemenz, Referent Inno-
vation und Technologie bei der IHK Südlicher Oberrhein, 
alle, die kostenlose Erfinderberatung der Kammer zu 
nutzen. Die Gespräche finden bedingt durch die Corona-
Schutzmaßnahmen telefonisch statt. Die Termine bleiben 
wie gewohnt die ersten und dritten Donnerstage im Monat. 
Von Juli bis September sind das: 
 
• Donnerstag, 1. und 15. Juli
• Donnerstag, 5. August (Der zweite Augusttermin entfällt 

aufgrund der Ferien.)
• Donnerstag, 2. und 16. September
 
Um eine vorherige Anmeldung wird gebeten. Kontakt: 
Petra Laumen, Telefonnummer: 0761/3858-262, E-Mail-
Adresse: petra.laumen@freiburg.ihk.de. 

Hier wohne ich – hier kaufe ich ein

von  für
Zell-Weierbach Zell-Weierbach

77654 Offenburg-
Zell-Weierbach
Hasengrund 26

Meisterbetrieb
Elektroinstallationen

Nachtstromspeicheranlagen
Kundendienst · Beratung
Tel.
07 81

Anruf genügt . . .
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